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Drucksache V/1947 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Mittelstandsfragen 

(15. Ausschuß) 

über den von den Abgeordneten Höhne, Marx (München), 
Seidel, Folger, Dr. Müller (München) und Genossen einge- 
brachten Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Anlage A 

der Handwerksordnung 

— Drucksache V/1030 — 


A. Bericht des Abgeordneten Wieninger 


Der Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der | 
Anlage A der Handwerksordnung — Drucksache | 
V/1030 — wurde in der 73. Sitzung des Deutschen | 
Bundestages am 23. November 1966 eingebracht und 
an den Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstands- 
fragen federführend sowie an den Ausschuß für 
Wissenschaft, Kulturpolitik und Publizistik zur Mit- 
beratung überwiesen. 

Der Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstands- 
fragen hat das Anliegen der Antragsteller ein- 
gehend geprüft. Er hat, ebenso wie der mitberatende 
Ausschuß, für das Anliegen Verständnis, daß näm- 
lich neben den amtlich festgestellten Bezeichnungen 
auch regional übliche oder sonstige landsmann- 
schaftliche Bezeichnungen mitverwandt werden 
können. 

Der Ausschuß konnte sich dem Anliegen der 
Antragsteller jedoch im wesentlichen aus folgenden 
Erwägungen nicht anschließen; 

Der Bundestag hat wiederholt zum Ausdruck 
gebracht, daß in der Bundesrepublik auch mit Rück- 
sicht auf die EWG davon abgesehen werden sollte, 


I für ein und denselben Beruf und die damit begrün- 
I dete Tätigkeit mehrere Bezeichnungen in der Hand- 
I Werksordnung vorzusehen. Auch sachliche Beden- 
ken sprachen gegen den Antrag. Die beantragten 
Änderungen der Anlage A zur Handwerksordnung 
gehen teilweise über die mundartlichen Bezeichnun- 
gen hinaus. So werden mit der Bezeichnung 
„Pflasterer" oder „Hafner" nur Teiltätigkeiten der 
durch die Novelle zur Handwerksordnung vo"'- 
gesehenen umfassenderen Handwerke der Straßen- 
bauer bzw. der Keramiker angesprochen. Schließ- 
lich weist der Ausschuß darauf hin, daß nach einem 
Erlaß des Bayerischen Staatsministeriums für Wirt- 
schaft und Verkehr vom 20. Juni 1966 es ohnehin 
möglich ist, in Bayern die mundartlichen Bezeich- 
nungen zusätzlich zu verwenden. 

Aus diesen rechtlichen und tatsächlichen Erwä- 
gungen vermochte sich der Ausschuß dem Begehren, 
die Anlage A der Handwerksordnung zu ändern, 
nicht anzuschließen und empfiehlt dem Bundestag 
daher, den Entwurf eines Gesetzes zur Änderung 
der Anlage A der Handwerksordnung abzulehnen. 


Berlin, den 22. Juni 1967 


Wieninger 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B, Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/1030 — abzu- 
lehnen. 


Berlin, den 22. Juni 1967 


Der Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstandsfragen 

Dr. h. c. Menne (Frankfurt) Wieninger 

Vorsitzender Berichterstatter 
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